
"Du mueschs nüd so schwer neh, Max."

Autor(en): [s.n.]

Objekttyp: Illustration

Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band (Jahr): 67 (1941)

Heft 49

PDF erstellt am: 03.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Euses Chind
Wenn 's Chline brav tuet gfätterle
und z'friede isch und schtill,
wenn's lächle tuet und pläuderle
und macht, was 's Müetfi will,
isch 's Chindha es Pläsir.
Denn seif voll Schtolz das Müetfi:
«Gäll he, es glychet mir!»

Wenn's zwängelet und täubelef
und macht e schülis Prüel,
wenn's chölderlet und fäubelef
und gingget Tisch und Schtüehl,
isch 's Chindha keis Pläsir.
Denn giftelet der Vatter:
«Soso? Es glychet Dir?»

Lyt 's Chindli chrank im Bettli
und fieberet und schtöhnt,
denn brüschtet sich keis Müetti
und au kein Vatter höhnf,
wil beidi ängschfli sind.
Sie bäfted: «Liebe Herrgott,
behüet doch euses Chind!»

AbisZ

Opposition 1

Wir nehmen, zum Teil notgedrungen,
eine solche Menge Dinge ernst, dah wir
gelegentlich bei unserm jugendlichen
Sohn die Neigung feststellen müssen, gar
nichts mehr ernst zu nehmen. b.

Goldene Regel
Die beste Waffe im Kampf mif einer

Frau isf der Hut. Nimm ihn und lauf.

Verfeinerung
Ich stelle wieder einmal fest, dafj -

wenigstens an gewissen Orten eine
geradezu lähmende Verfeinerung der
Sprachsitten herrscht. Da steht z. B. im
Basler Marktbericht: «Tessiner Trauben»
und daneben in Klammer (sog. «Kafzen-
st einer»). Wir, das Volk, nennen diese
herrlichen blauen Träubel anders, wenn
auch sehr ähnlich, und es werden noch
viele, viele Marktberichte nötig sein, bis
wir umgeschult sind, fürchte ich. b.

Stil
Frau Renggli ist in den Händen des

berühmten Coiffeurs, den ihr ihre Freundin

Suzanne empfohlen haf. Ihre Frisur
nimmt immer gewagtere Formen an, und
schliehlich besieht sie sich das vollendete
Werk im Spiegel und meint verschüch-
terf: «Ich weih doch nüd, öb so öppis zu

mym Stil pafjt.»
«Jä xenzidame, de Stil giben ich Ihnen

ebe», sagt Charles und bürstet mit
sicherer Hand ein paar Haare von Frau

Rengglis Kleid.

New Yorker
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Zeltgemäße Wobnideen
vermittelt Ihnen unser reich-
bebildertes Sonderheft <Vom
Planen nnd Ausführen», das wir
Ihnen gerne kostenlos znsenden.
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das zuträgliche, sehr wirksame

Pulver für jede Hausapotheke.

Wirkt prompt gegen Schmerzen

aller Art und Unpäßlichkeiten

der verschiedensten
Ursachen. Bequeme Taschenpackung

zu 3 St. 65 Rp. in allen Apoth.

(auch Abreißhölzchen für
Geschenk- und Reklamezwecke)

Kunstfeuerwerk
und Kerzen aller Art

Schuhcreme «Ideal», Schuhfette,
Bodenwichse, fest und flüssig,
Bodenöle, Stahlspäne u,
Stahlwolle, techn. Oele und Fette,
etc, liefert in bester Qualität
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